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Der Liber XXI sententiarum stellt sich als eine Sammlung von Exzerpten, Fragmenten, 
Entwürfen und Kurztexten dar, die unter dem Namen des Augustinus überliefert sind; die 
Zuschreibung ist im einzelnen zweifelhaft. Nr. 16 ist ein unvollständiges Gedicht in Form 
einer polemischen Belehrung, die sich an einen Bestreiter der guten Schöpfung des guten 
Gottes wendet und sich somit in den Umkreis der antimanichäischen Schriften des Augustinus 
einordnet. Der Vortrag stellt den Text in seinen Grundzügen vor und ordnet ihn kurz in den 
geistesgeschichtlichen Kontext ein. Insbesondere werden bezeichnende Charakteristika der 
Elementenlehre, die einen Großteil des Texts ausmachen, auf Porphyrios zurückgeführt. 
 


